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Jugend 1. Kreisklasse Gr. B (HR)

DJK Blau-Weiss Asterstein : TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II 
Freitag, 04.11.2022, 17:30 Uhr

3:7-Niederlage für den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II bei der 
DJK Blau-Weiss Asterstein

Im umdatierten Spiel der Jugend 1. Kreisklasse Gr. B (HR) traf die Mannschaft der DJK Blau-Weiss
Asterstein am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Mülheim-Urmitz
/Bhf II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
fixierte Benjamin Sikosek. Garant für diesen Heimspielsieg war Benjamin Sikosek, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Al Darouich /
Sikosek und Stehling / Kühl endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Beim
3:0-Erfolg gelang es Assheuer / Lehmkühler die Gastspieler Waldorf / Buchmüller in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte
Mohamad Al Darouich beim Erfolg in drei Sätzen gegen Johannes Kühl von Beginn an. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Till Assheuer über die 1:3-Niederlage
gegen Moritz Stehling hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Benjamin Sikosek hatte derweil seinen
Gegner Elias Buchmüller beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man
im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es indes für Sven Lehmkühler beim 6:11, 11:4, 8:11, 13:11, 7:11
gegen Milo Waldorf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Blau-Weiss Asterstein
und des TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II. Wenige Chancen hatte Mohamad Al Darouich beim 9:11, 8:11,
11:13 gegen seinen Kontrahenten Moritz Stehling, so dass Stehling seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig Chancen ließ Till Assheuer bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Johannes Kühl. Eher wenig Gegenwehr bekam Benjamin Sikosek bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Milo Waldorf. Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor dem letzten
Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: DJK Blau-Weiss Asterstein 6 Punkte, TTC
Mülheim-Urmitz/Bhf II 3 Punkte. Auf dem falschen Fuß erwischte Sven Lehmkühler seinen Gegner
Elias Buchmüller beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der DJK Blau-Weiss Asterstein geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022
gegen den TV Moselweiß, während der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II am 05.11.2022 gegen den TV
Feldkirchen Abt. TT antritt.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiss Asterstein

Doppel: Al Darouich / Sikosek 1:0, Assheuer / Lehmkühler 1:0 
Einzel: M. Darouich 1:1, T. Assheuer 1:1, B. Sikosek 2:0, S. Lehmkühler 1:1 
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 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II
Doppel: Stehling / Kühl 0:1, Waldorf / Buchmüller 0:1 
Einzel: M. Stehling 2:0, J. Kühl 0:2, M. Waldorf 1:1, E. Buchmüller 0:2


